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Erfassung von Kliniken 
 
Jira-Ticket https://jira.dnb.de/browse/GND-31  

 
Boldini: 15.6.2018 
Die entscheidende Frage ist, ob eine Universitätsklinik oder ein Universitätsspital nicht auch eine 
Abteilung einer Hochschule ist (11.2.2.14.5). Falls ja müssten auch die oben erwähnten Kliniken 
nach dieser Regelwerksstelle begutachtet werden, d.h. in den konkreten Fällen dem 
Universitätsklinikum Köln untergeordnet erfasst werden. 

 
 

11.2.2.14.5 
Abteilung einer Hochschule (Fakultät, Schule, College, Institut, Laboratorium usw.) mit 

einem Namen, der einfach nur ein bestimmtes Studiengebiet anzeigt  
 

Wenden Sie die Bestimmungen unter 11.2.2.14  auf den Namen einer Abteilung einer 
Hochschule (Fakultät, Schule, College, Institut, Laboratorium usw.) an, der einfach nur ein 
bestimmtes Studiengebiet anzeigt. 

 
 
Fall 1: Der Name lautet: „Klinik I für Innere Medizin“ 
 

„Innere Medizin“ kann als ein Studiengebiet angesehen werden; der Name enthält aber nicht nur 
das Studiengebiet, sondern auch eine Zählung. Die Zählung im Namen alleine genügt aber nicht, 

um zu sagen, dass 11.2.2.14.5 nicht zutrifft, denn bei den Aber-Beispielen an dieser 
Regelwerksstelle sind die Ergänzungen zu dem Studiengebiet umfangreicher. 
 
Also trifft 11.2.2.14.5 zu; die Klinik muss unselbstständig erfasst werden.  

 
Die direkt übergeordnete Körperschaft „Universitätsklinikum Köln“ gehört auch zur Universität, die 
Regeln von 11.2.2.14.5 müssen in Betracht gezogen werden. Der Name „Universitätsklinikum Köln“ 
fällt aber nicht unter die Regelung von 11.2.2.14.5 und deshalb wird das „Universitätsklinikum 
Köln“ selbstständig erfasst. 
 
Für die „Klinik I für Innere Medizin“ lautet der bevorzugte Name: 

 
110 Universitätsklinikum Köln$bKlinik I für Innere Medizin  
110 Klinik I für Innere Medizin 

410 Klinik für Innere Medizin I 
410 Klinik für Innere Medizin$n1 
410 Klinik für Hämatologie und Onkologie 
410 Universität zu Köln$bKlinik I für Innere Medizin 

410 Universität zu Köln$bKlinik für Hämatologie und Onkologie 
410 Universität zu Köln$bMedizinische Fakultät$bKlinik I für Innere Medizin 
410 Universität zu Köln$bMedizinische Fakultät$bKlinik für Hämatologie und Onkologie 
 
Fall 2: Der Name lautet: „Klinik für Neuroradiologie“ 
 

„Neuroradiologie“ kann als ein Studiengebiet angesehen werden; der Name enthält nur das 
Studiengebiet. Also trifft 11.2.2.14.5 zu; es muss unselbstständig erfasst werden.  
 
Das „Universitätsklinikum“ selbst wird selbstständig erfasst, weil der Name nicht unter 11.2.2.14.5 
fällt (s.o.). 

 
110 Universitätsklinikum Freiburg$bKlinik für Neuroradiologie 

410 Klinik für Neuroradiologie 
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Der vorhandene Normdatensatz muss umgearbeitet werden: 

 
Nid 1071839160 
110 Klinik für Neuroradiologie 
410 Universitätsklinikum Freiburg$bKlinik für Neuroradiologie 

410 Klinikum Freiburg im Breisgau$bKlinik für Neuroradiologie 
410 Neurozentrum$gFreiburg im Breisgau$bKlinik für Neuroradiologie 
410 Medical Center - University of Freiburg$bDepartment of Neuroradiology 
510 !1025070674!Universitätsklinikum Freiburg [Tb1]$4adue 
510 !050067966!Klinikum Freiburg im Breisgau [Tb1]$4adue 
510 !975549502!Neurozentrum$gFreiburg im Breisgau [Tb1]$4adue 
551 !04018272X!Freiburg im Breisgau [Tg1]$4orta 

670 Homepage$bStand: 1.6.2015$uhttp://www.uniklinik-freiburg.de/neuroradiologie.html 
 
 
Erläuterungen  

 Gehört eine Universitätsklinik oder ein Universitätsspital zur Universität? (zu beachten: bei 

11.2.2.14.5 sind wir bei untergeordneten und zugehörigen Körperschaften) 

Falls ja: 11.2.2.14.5 muss angewendet (durchgespielt) werden, was aber noch nicht aussagt, 

ob die Regelung auch zutrifft, d.h. ob unselbständig erfasst wird! 

 

 Gehört die Universitätsklinik zur Universität, sind logischerweise auch ihre Kliniken Teil der 

Universität, d.h. 11.22.14.5 muss angewendet (durchgespielt) werden, was aber noch nicht 

heisst, dass die Kliniken immer unselbständig erfasst werden. 

Beispiele: 

Klinik für Neuroradiologie (Universitätsklinikum Freiburg)  unselbständige Erfassung 

Tumorzentrum Bern (Universitätsspital Bern)  selbständige Erfassung 

 

 Selbstverständlich gibt es auch Kliniken, die zu keiner Universität gehören und völlig 

selbständig sind, z.B. die Klinik Piano http://www.klinikpiano.ch/ 

 

 
Achtung: 
Die Bezeichnung „Universitätsklinikum“ kann auch nur noch als Name verwendet werden, ohne 

eine Zugehörigkeit zur betreffenden Universität auszudrücken. Dies hängt in Deutschland mit der 
Privatisierungswelle von Krankenhäusern zusammen. Die Privatisierungswelle setzte nach 1985 
ein: 

... bis 1985 war es per Gesetz verboten, in Krankenhäusern Gewinne zu machen. In den Jahren 

nach 1985 wurde dieses Verbot zunehmend gelockert, bis es mit der Einführung der DRGs völlig 
wegfiel; die DRGs als Festpreissystem fördern systematisch ein Denken und Verhalten in Markt- 
und Wettbewerbskategorien, also Gewinn- und Verlustkategorien.  

Weil es vor 1985 keinen Markt gab, gab es in Deutschland - außer ein paar privaten Spezialkliniken 
für Reiche - auch keine privaten Klinikketten, die systematisch versuchten in diesem Geschäftsfeld 
Gewinne zu machen. Seither sind die privaten Klinikketten (Fresenius-Helios, Rhön, Asklepios, 
Sana, Paracelsus, Mediclin, SRH) auf Einkaufstour. Die Zahl der Krankenhäuser, die in Besitz 
privater Klinikbetreiber sind, hat sich seit 1991 annähernd verdoppelt ... 

 

Klinik und Poliklinik für Psychiatrie Marburg des Universitätsklinikums Gießen und 

Marburg 

 

Im vorliegenden Fall: selbstständige Erfassung, da nicht Teil der Universität 
Die Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH (UKGM) ist ein Klinikum der Rhön 

Klinikum AG. Es ist hervorgegangen aus den Universitätskliniken der Justus-Liebig-Universität 

Gießen und der Philipps-Universität Marburg. 

Homepage/Impressum: UKGM – Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH 
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